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„Unser Gott ist Mensch geworden, kam als Kind auf diese Welt, dass die Liebe 
frisch erblühe, Hoffnung unsre Nacht erhellt. Doch der Weg des Gottessohnes 
führt durch Leid, durch Kreuz und Tod, bis er, der so preisgegeben, auferstand 
in neues Leben und nun wirkt durch dich und mich, daran glaube ich.“ - 
2. Strophe des Credo aus der Messe „Das Licht in unseren Herzen“ 

 
„Hoffnung ist wie die Blume in der Wüste (…) wie ein Feuer in der Kälte (…) wie ein 
Arzt bei starken Schmerzen (…) wie ein Lächeln unter Tränen“ und das sind nur einige 
der vielen Metaphern für Hoffnung, die mir spontan einfallen. Auch diese entstammen 
(mal wieder) einem Lied, auch dieses Mal wieder aus dem Kindermusical „Sonderbar“. 
Doch was ist Hoffnung für mich? Wie macht sich Hoffnung für mich bemerkbar? 
 
Ist es ein lieber Mensch, den man nach langer Zeit mal wieder sieht? Oder das 
Wissen, dass alles wieder gut wird? Oder Jesus, der für uns am Kreuz gestorben ist 
(was eigentlich eher zum Thema hoffnungslos passen würde, wäre er nicht wieder 
auferstanden)? 
 
Für jeden definiert es sich anders. Wer mich kennt weiß, dass die Musik für mich 
Hoffnung bedeutet. Die Hoffnung das Gute zu sehen, das Schlechte zu vergessen und 
nach vorne zu blicken. 
 
Gottes Hoffnung war Jesus. Er sollte den Menschen Liebe und Hoffnung schenken 
und tut dies noch bis heute. Obwohl er unter den verschiedensten Menschen gelitten 
hat, nicht nur unter Judas, der ihn verriet oder unter denen, die ihn kreuzigten (ließen), 
sondern auch vorher schon. Immer wieder wurden Stimmen laut, die fragten: Warum 
gibst du dich mit solchen Leuten ab? Mit Dieben, Zöllnern, Bettlern oder Kindern? 
Aber auch diese Menschen haben es verdient, dass ihnen Hoffnung und Liebe 
geschenkt wird. Gott liebt uns alle, dafür gab er seinen Sohn, um uns das zu zeigen. 
 
 
 



 

 
 
 
„Dass die Liebe frisch erblühe, Hoffnung unsre Nacht erhellt.“ Mit Liebe war sicherlich 
auch die Nächstenliebe gemeint. Es gibt viele Menschen, die sich gegenseitig helfen, 
aber leider auch viele, die die Regeln nicht mehr ernst nehmen. Vermehrt gehen 
Menschen ohne groß auf einen angemessenen Abstand zu achten an mir vorbei, ob 
sie nicht nachdenken oder was sie denken weiß ich nicht. Nächstenliebe ist nicht nur 
in diesen Zeiten wichtig, aber gerade im Moment sollte man wenigstens ein bisschen 
Anfangen sie zu leben, wenn man es vorher noch nicht getan hat. Denn nicht jedem 
Menschen sieht man Alter oder Krankheit direkt an und ich finde es auch einfach 
respektlos sich so zu verhalten. 
Doch auch der zweite Teil des Satzes ist nicht zu vernachlässigen: Hoffnung soll 
unsere Nacht, unsere Dunkelheit erhellen, die Hoffnung, dass nach dem Tod noch 
etwas kommt, dass wir nicht in einen luftleeren Raum verschwinden und Asche zu 
Asche und Staub zu Staub wird. Auch wir sind potentielle Hoffnungsträger für andere 
Menschen und für Gott, so wie es Jesus war. Vielleicht nicht so auffällig, wir werden 
hoffentlich nicht am Kreuz für alle anderen sterben, aber darum geht es auch nicht. 
Wenn wir jeden Tag einen Menschen in unserem Umfeld zum Lachen bringen, wurde 
für diesen vielleicht die Nacht ein bisschen erhellt und die Sicht auf alles etwas klarer. 
 
„Und nun wirkt durch dich und mich“. Wir sind alle aus ganz verschiedenen Gründen in 
diese Gemeinde gekommen und jeder wirkt auf seine Art und Weise ein wenig oder 
auch ein wenig mehr mit. Wir wirken durch etwas, was uns verbindet: der Glaube, die 
Gemeinschaft, das Wissen, dass wir diesen Platz nicht ohne Grund einnehmen. Gott 
hat einen Plan für uns, durch den Jesus in und durch jeden ein bisschen wirkt. Und so 
wirkt er durch uns alle vereint noch ein bisschen mehr. 
„Daran glaube ich.“ 
 
Bleiben Sie gesund oder werden Sie es ganz schnell wieder. 
 
Melissa Aust  
 
  



 

 

Große Umfrage in der ganzen Gemeinde 
 

 
 

Auf Grund der gesundheitspolitischen Situation in den letzten Wochen musste auch 
unsere Gemeinde ihre Kommunikation anpassen. Es gab u. a. einen täglichen 
Newsletter, Gottesdienste per Videokonferenz und eine Sonderausgabe des 
Gemeindebriefes. 
 
Gern möchten wir Ihre Meinung zu diesen Angeboten erfragen. Unter anderem auf 
dieser Grundlage möchten wir überlegen, wie es damit teilweise weitergeht. 
 
Am einfachsten geht das über diesen Link:   
https://www.surveymonkey.de/r/gemeinde-kommunikation  
 
Oder wenn Sie den QR-Code mit dem Handy oder Tablet einscannen: 
 

 
 
Den Fragebogen finden Sie auch auf unserer Homepage zum Runterladen und 
Ausdrucken. Auf Wunsch können Sie ihn im Gemeindebüro ausdrucken lassen. 
Alle ausgedruckten Bögen geben Sie bitte im Gemeindebüro, im Aktivtreff oder in 
Angermund bei Pfarrer Jordan in den Briefkasten. 
Die online ausgefüllten Fragebögen erreichen uns automatisch. 
 
Vielen Dank fürs Mitmachen! 
 
Martin Jordan, Raili Volmert & Holger Sievert  



 

 

 
 

 
Gottesdienst  

am Sonntag, 24. Mai 2020 um 9.45 Uhr 
 

Am nächsten Sonntag feiern wir wieder einen Gottesdienst im Pfarrgarten 
in Lintorf sein, nur bei sehr schlechtem Wettergehen wir ins 
Gemeindezentrum Bleibergweg.  
Das Prinzip ist genau wie am letzten Sonntag, aber: Wer gerne im 
Schatten sitzt, sollte bitte Decke und Kissen mitbringen, wer lieber in der   
Sonne sitzt, braucht Sonnenhut und Sonnencreme.  
Das Liedblatt können Sie sich ab Samstag, 23.5.2020 von der Homepage 
der Gemeinde herunterladen. 
 
Für diesen Gottesdienst müssen Sie sich im Gemeindebüro anmelden 
und wir müssen Namen, Adresse und Telefonnummer von Ihnen 
aufnehmen.  
Die Zeit für die Anmeldung am Dienstag und Donnerstag von 10 bis 12 
Uhr oder per Email an das Gemeindebüro. 
Sollten wir mehr Anmeldungen haben als Plätze, wird es einen zweiten 
Gottesdienst im Anschluss geben. Der (erste) Gottesdienst startet um 
9.45 Uhr. Ein zweiter Gottesdienst könnte um 11.15 Uhr sein, wenn es 
mehr als 60 Anmeldungen gibt. 
Bitte bringen Sie für den Gottesdienst eine Mund-Nase-Bedeckung mit 
und beachten Sie vor Ort die Anweisungen von uns. 
 
Gleichzeitig gibt es die Möglichkeit den realen Gottesdienst live bei 
Youtube zu verfolgen. Alle Informationen dazu finden Sie auf 
www.evangelisch-in-lintorf-angermund.de   
 
Und natürlich können Sie sich nach bewährter Methode über ZOOM 
dazuschalten. 
 
https://zoom.us/j/92421167226?pwd=WFc5MG54U3ZGbENsajZzSjd3VTdtZz09 

 
Meeting-ID  924 2116 7226   Meeting-Passwort   41 45 46 
 
Mit dem Telefon einwählen können Sie sich über diese Nummer:  
+49 (0)69 5050 2596,   Passwort und ID wie oben. 


